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Besucherzählungen mit Lichtschranken im Biosphärenreservat 

Vessertal- Thüringer Wald  Besuchermonitoring –  

Präsentation ausgewählter Ergebnisse 

Bahnhof  Rennsteig , den  11.06.2016 

Tourismus und Nahverkehrsanbindung für die Modellregion 
UNESCO-Biosphärenreservat  im Thüringer Wald  
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UNESCO-Biosphärenreservat  

Modellregion für nachhaltige Entwicklung  

UNESCO – 1970 MAB-Programm – 1976 Konzept der Biosphärenreservate – 1992 Rio 
 
Nachhaltigkeit im 21. Jahrhundert bedeutet „Global denken und lokal handeln“ 
 
Ziel im BR: Nachhaltiger Tourismus – nachhaltige Mobilität – Beitrag zum Klimaschutz 
 
Landestourismuskonzeption Thüringen 2015:  Kap.4.2 – Nachhaltigkeit (Zitat) 
 
Touristische Trends = Zukunftsfähigkeit: umweltfreundliche Mobilität 
 
Erfahrungen aus anderen touristische Regionen / Nationalen Naturlandschaften nutzen 
 
Mit dem Tourismusbudget „NATUR-Erfahrung Biosphäre“ (TMWWDG 2013) – wichtige 
Impulse im Thüringer Wald gesetzt 
 
RennsteigShuttle, RennsteigBusse und Rennsteig-Ticket sind nachhaltige tour. Angebote, 
die den Gästen in attraktiver Form angeboten werden. 
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• sehr hoher Anteil der CO2-Emmissionen im Tourismus stammt aus dem Verkehr 
• Ansatzpunkt: Verlagerung der Transportleistungen auf Bahn, Bus, ÖPNV bei An-

und Abreise sowie beim Aufenthalt vor Ort 
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Liniennetz 
Rennsteig-Ticket: 
 
22 Buslinien,  
RennsteigShuttle 
 
5 Busunternehmen 
in 3 Landkreisen 
und die Erfurter 
Bahn 
 
Biosphärenregion 
zwischen Oberhof – 
Ilmenau – 
Masserberg – 
Schleusingen und 
Suhl 
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Rennsteig-Ticket auf Gästekarte 
Erfahrungen seit dem Start im Dez. 2015 im Rahmen Tourismusbudget: 
• Einführung trotz des Zeitdrucks Ende 2015 erstaunlich reibungslos 
• Resonanz Rennsteig-Ticket ist bei Gästen durchweg positiv 
• rund 300 Vermieter in 11 Orten  sind eingebunden  
• Anteil der elektronischen und manuellen Meldescheine ist in den Orten unterschiedlich 

 
Nutzerzahlen Zählung Osterferien (BBT): 
• Bewertung noch nicht möglich (da nur ein Trend erhoben wird) 
• Buslinien 300, 304 (IOV) und 421 (MBB) wurden sehr gut nachgefragt  
• Linie 421 weist relativ viele Nutzer mit Rennsteig-Ticket auf (vorrangig touristische Linie) 
• Linie 304 Ilmenau - Großbreitenbach sollte am Wochenende regelmäßig über Neustadt 

verkehren! 
 
Exkurs Gästestruktur im BR (Job, 2010/2011):  
• 35 % Übernachtungsgäste 
• 65 % Tagesgäste (Tagesausflugsgäste und Einheimische) 
 
Erkenntnisse: „Angebot schafft Nachfrage“ gilt 
• Seit Start RennsteigShuttle im Juni 2014 = steigende Fahrgastzahlen im Bus auch bei 

sogenannten „Parallelverkehren“ (Linie 300) 
• 50.000 Fahrgäste im RennsteigShuttle = Umsteigen auf die Bahn und zusätzliche Gäste 
• Umsteigen am Bahnhof Rennsteig (Bahn-Bus) = Nutzung geringer als erwartet (Tagesgäste) 
• Rennsteig-Ticket = Angebot für Übernachtungsgäste = umweltfreundliche Mobilität vor Ort 
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Konzept „Thüringer Wald 2025“ 

• Das UNESCO-Biosphärenreservat ist ein 
internationaler Werbefaktor für die Teil-Region 
und den Thüringer Wald 

• Die Region des UNESCO-Biosphärenreservates 
ist mit 13 „Staatlich anerkannten Erholungs- und 
Kurorte“ ein starkes tour. Zentrum im Thüringer 
Wald 
 

• Ziel: Einbindung der Region UNESCO-
Biosphärenreservates als Subregion in das 
Konzept „Thüringer Wald 2025“ und zugleich  
als internationales Aushängeschild und Zugpferd 
für den Thüringer Wald im Bereich „Natur“ 
 

• Ziel: Umweltfreundliche Mobilität als ein 
wichtiges Thema im Thüringer Wald verankern 
• RennsteigShuttle im Dauerbetrieb 
• Erweiterung Rennsteig-Ticket im Thüringer 

Wald 
 

• Exkurs KONUS im Schwarzwald – Start 2005:   
9 Verkehrsverbünde, 75 VU, 16 Landkreise, 140 
Gemeinden, 10.000 Beherbergungsbetriebe 
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RennsteigShuttle = Zubringer zum Rennsteig von 

Nord und Süd   

  
 
 

Rennsteig 

Bahnhof Rennsteig 

Ilmenau 

Erfurt  

ICE-Knoten 2017 

Schleusingen 

Themar 

Meiningen / Schweinfurt / Würzburg 

Raum Südthüringen / Oberfranken 

25 min. 

60 min 

35 min. 

50 min. 

1 h 15 min. Meiningen 

Schweinfurt 


